
 
 
 
 
 
 

 An die Priester und Diakone, 
die Hauptberuflichen im pastoralen Dienst, 
die Vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte, 
die (stellvertretenden) Vorsitzenden der Kirchenvorstände, 
die Vorsitzenden der Dekanatsräte 
im Bistum Hildesheim 
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Zusammenführung von Pfarrgemeinden aufgrund „Eckpunkte 2020“ 
Mein Schreiben vom 08. Juni 2004 

Hildesheim, den 
16. Juni 2005 

 
 Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitbrüder,  
 

mit Schreiben vom 08. Juni 2004 hatte ich Ihnen den Entwurf einer Gesamtplanung für die Zu-
sammenführung von Pfarrgemeinden aufgrund des Beschlusses „Eckpunkte 2020“ vorgestellt. 
Dieser Entwurf, der von der Hauptabteilung Pastoral des Bischöflichen Generalvikariates in enger 
Zusammenarbeit mit der Hauptabteilung Personal/Seelsorge erarbeitet worden war, enthielt kon-
krete Vorschläge, welche Pfarrgemeinden künftig eine neue größere Pfarrei bilden bzw. als 
Einzelgemeinden weitergeführt werden sollten. Gleichzeitig enthielt er Vorschläge für den Zeitpunkt 
der Realisierung der einzelnen Zusammenführungen von Pfarrgemeinden. 
 
Ausdrücklich hatte ich darauf hingewiesen, dass es sich bei dieser Planung um keine Entschei-
dung, sondern um einen vorläufigen Verwaltungsentwurf handelt. Ich hatte Sie herzlich eingeladen, 
die Vorlage zu prüfen und vor Ort miteinander zu besprechen. Wir wollten mit Ihnen in einen inten-
siven Dialog eintreten über die Fragen: Erscheint die vorgeschlagene Gestalt der neuen Pfarrge-
meinde sinnvoll oder sollte sie verändert werden? Welche Alternativen sind zu bedenken? Ist der 
genannte Zeitpunkt für die Umsetzung realistisch oder muss er mit Rücksicht auf bestimmte Gege-
benheiten verändert werden? Ihre Rückmeldungen hatte ich bis Ostern 2005 erbeten. 
 
Voller Dankbarkeit kann ich heute feststellen, dass die Einladung zum Dialog über die vorläufige 
Verwaltungsplanung ein sehr großes Echo gefunden hat. In den zahlreichen Gesprächen, die wir 
miteinander geführt haben, sind uns mancherorts sehr bedenkenswerte Alternativen vorgeschlagen (0 51 21) 307-300 
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worden, die wir, wenn es irgend möglich war, in die Planung aufgenommen haben. Diesem Anschreiben 
liegt nun eine Übersicht über die Ergebnisse des Dialogprozesses und die veränderte Verwaltungsvorlage 
bei. 
 
Auch bei dieser neuen Liste handelt es sich nach wie vor nur um eine Verwaltungsvorlage. Das Collegium 
Consultorum hat am 14. Juni 2005 nach ausführlicher Beratung den Diözesanadministrator gebeten, sie 
dem neuen Bischof als Entscheidungshilfe vorzulegen. 
 
Ich danke Ihnen für Ihre Kooperation und die vielen kreativen Vorschläge. Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
es uns gemeinsam gelingen wird, die Herausforderungen zu bewältigen, denen wir uns als Kirche von 
Hildesheim gegenübersehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Adolf Pohner 
Domkapitular 
 
 
Anlagen: - Auswertung der Rückmeldungen zur vorläufigen Verwaltungsplanung für die Zusammenfüh-

rung von Pfarrgemeinden im Bistum Hildesheim aufgrund des Beschlusses „Eckpunkte 2020“ 
 - Gesamtplanung der Zusammenführung von Pfarrgemeinden gemäß „Eckpunkte 2020“ (Stand: 

14.06.2005) 


